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Auftakt der Hauptverhandlung  

wegen schwerer räuberischer Erpressung 
 

Strafkammer 65 (Beginn: Freitag, den 02.08.2019, 13:00 Uhr, Saal 231): 
 
Tatvorwurf: Schwere räuberische Erpressung u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 31 Jahre alten Angeklagten vor, am 6. Dezember 2018 einen 
Kiosk in der Bismarckstraße in Bremerhaven betreten und die dort beschäftigte Zeugin unter 
Vorhalt einer Schusswaffe zur Herausgabe von Bargeld aufgefordert zu haben, woraufhin diese 
ihm 493,89 € übergeben haben soll. Einen hinzukommenden weiteren Zeugen soll der Ange-
klagte zudem mit der Schusswaffe gegen die Stirn geschlagen haben.  
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am  
 
Montag, 5. August 2019, 
Donnerstag, 15. August 2019 (13:00 Uhr, Kurztermin), 
Donnerstag, 5. September 2019 (12:00 Uhr), 
Freitag, 6. September 2019, 
Freitag, 13. September 2019 (13:00 Uhr), 
Mittwoch, 18. September 2019, 
Montag, 23. September 2019, 
Montag, 30. September 2019, 
 
jeweils um 09:30 Uhr (soweit nicht anders angegeben), Saal 231. 
 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
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